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Seit Jahrzehnten ist die Jahrestagung der Ver-Seit Jahrzehnten ist die Jahrestagung der Ver-
einigung der Landesdenkmalpfleger feste In - einigung der Landesdenkmalpfleger feste In - 
stitution und wichtiges Forum des länderüber-stitution und wichtiges Forum des länderüber-
greifenden denkmalfachlichen  Austauschs. greifenden denkmalfachlichen  Austauschs. 
Nun ist die Publikation zur Jahrestagung 2020 Nun ist die Publikation zur Jahrestagung 2020 
in Hessen erschienen. in Hessen erschienen. 
Mit dem Auftreten der Corona-Pandemie Mit dem Auftreten der Corona-Pandemie 
konnte die für Juni 2020 geplante Veran-konnte die für Juni 2020 geplante Veran-
staltung in Kassel nicht stattfinden. Deshalb staltung in Kassel nicht stattfinden. Deshalb 
kommt der im Mai 2021 veröffentlichten Ta-kommt der im Mai 2021 veröffentlichten Ta-
gungspublikation eine ganz besondere Be-gungspublikation eine ganz besondere Be-
deutung zu. Wenn auch die Publikation kein deutung zu. Wenn auch die Publikation kein 
Ersatz für den persönlichen fachlichen Aus-Ersatz für den persönlichen fachlichen Aus-
tausch sein kann, bietet sie jedoch einen Ein-tausch sein kann, bietet sie jedoch einen Ein-
blick in die Idee und Konzeption der Tagung blick in die Idee und Konzeption der Tagung 
und gibt den Referentinnen und Referenten und gibt den Referentinnen und Referenten 
eine analoge Bühne um ihre Erkenntnisse, eine analoge Bühne um ihre Erkenntnisse, 
Perspektiven, Lösungsansätze und Fragen zu Perspektiven, Lösungsansätze und Fragen zu 
präsentieren. So ist der Tagungsband nicht präsentieren. So ist der Tagungsband nicht 
allein als Dokumentation aktueller denkmal-allein als Dokumentation aktueller denkmal-
fachlicher Debatten zu verstehen. Er soll zu-fachlicher Debatten zu verstehen. Er soll zu-
gleich Inspiration und Aufforderung sein, die gleich Inspiration und Aufforderung sein, die 
Thematik der sich stetig wandelnden Denk-Thematik der sich stetig wandelnden Denk-
mallandschaft mit dem Ziel weiterzuentwi-mallandschaft mit dem Ziel weiterzuentwi-
ckeln, die denkmalpflegerische Beteiligung ckeln, die denkmalpflegerische Beteiligung 
in diesen dynamischen Prozessen selbstbe-in diesen dynamischen Prozessen selbstbe-
wusst einzufordern. wusst einzufordern. 
Das gewählte Tagungsthema lenkt bewusst Das gewählte Tagungsthema lenkt bewusst 
den Blick auf die aktuellen heterogenen He-den Blick auf die aktuellen heterogenen He-
rausforderungen der Denkmalpflege, die mit rausforderungen der Denkmalpflege, die mit 
wirtschaftlichen, sozialen und demografi-wirtschaftlichen, sozialen und demografi-
schen Entwicklungen einhergehen. 35 Auf-schen Entwicklungen einhergehen. 35 Auf-
sätze veranschaulichen, dass der Verände-sätze veranschaulichen, dass der Verände-
rungsdruck auf die Denkmallandschaft durch rungsdruck auf die Denkmallandschaft durch 
Wachstumsdynamik und Schrumpfungspro-Wachstumsdynamik und Schrumpfungspro-
zesse keineswegs ein neues Phänomen, son-zesse keineswegs ein neues Phänomen, son-

dern schon immer Teil von geschichtlichen dern schon immer Teil von geschichtlichen 
Zyklen und Prozessen ist. Die Notwendigkeit, Zyklen und Prozessen ist. Die Notwendigkeit, 
sich zu diesem Thema denkmalpflegerisch zu sich zu diesem Thema denkmalpflegerisch zu 
positionieren ist aktueller denn je. Die Denk-positionieren ist aktueller denn je. Die Denk-
malpflege verfolgt nicht nur die historischen malpflege verfolgt nicht nur die historischen 
Entwicklungen, die diese Veränderungen aus-Entwicklungen, die diese Veränderungen aus-
gelöst und hervorgebracht haben. Die Denk-gelöst und hervorgebracht haben. Die Denk-
malpflege erforscht zudem das Phänomen malpflege erforscht zudem das Phänomen 
der Kontinuität historischer Strukturen, die der Kontinuität historischer Strukturen, die 
unsere gebaute Umwelt prägen und definie-unsere gebaute Umwelt prägen und definie-
ren. Jeder Fachbeitrag liefert daher einen Bei-ren. Jeder Fachbeitrag liefert daher einen Bei-
trag zu baukulturellen Entwicklungsprozes-trag zu baukulturellen Entwicklungsprozes-
sen, wobei der Fokus nicht nur auf die Region sen, wobei der Fokus nicht nur auf die Region 
Nordhessen begrenzt ist, sondern dieses uni-Nordhessen begrenzt ist, sondern dieses uni-
verselle Phänomen im gesamten deutschen verselle Phänomen im gesamten deutschen 
Bundesgebiet betrachtet wird. Bundesgebiet betrachtet wird. 
Der vierteilige Aufbau der Publikation orien-Der vierteilige Aufbau der Publikation orien-
tiert sich an der Struktur des Tagungspro-tiert sich an der Struktur des Tagungspro-
gramms. Während dieses auf Auftaktseiten gramms. Während dieses auf Auftaktseiten 
kurz erläutert wird, steuern Einleitungstexte kurz erläutert wird, steuern Einleitungstexte 
zu den jeweiligen Themenrubriken inhaltliche zu den jeweiligen Themenrubriken inhaltliche 
Zusammenfassungen bei. In der Rubrik ›Denk-Zusammenfassungen bei. In der Rubrik ›Denk-
mäler in dynamischen Räumen‹ führen drei mäler in dynamischen Räumen‹ führen drei 
Aufsätze in das Tagungsthema ein und erläu-Aufsätze in das Tagungsthema ein und erläu-
tern aus ganz unterschiedlichen Perspektiven tern aus ganz unterschiedlichen Perspektiven 
historische und aktuelle Phänomene von Ver-historische und aktuelle Phänomene von Ver-
änderungsprozessen. Die angerissenen The-änderungsprozessen. Die angerissenen The-
men werden in den Rubriken ›Vor Ort‹ und men werden in den Rubriken ›Vor Ort‹ und 
›Im Bundesgebiet‹ an regionalen und nationa-›Im Bundesgebiet‹ an regionalen und nationa-
len Projektbeispielen vertieft. Die Vorstellung len Projektbeispielen vertieft. Die Vorstellung 
von Projekten aus der Region Nordhessen von Projekten aus der Region Nordhessen 
lenkt dabei das Hauptaugenmerk auf die Zu-lenkt dabei das Hauptaugenmerk auf die Zu-
sammenarbeit der Denkmalpflege mit ihren sammenarbeit der Denkmalpflege mit ihren 
individuellen lokalen und regionalen Partner-individuellen lokalen und regionalen Partner-
schaften. Weiteren Projektbeispiele stellen schaften. Weiteren Projektbeispiele stellen 
unter den fünf Schwerpunkten ›Stadt bauen‹, unter den fünf Schwerpunkten ›Stadt bauen‹, 
›Gebiete, Quartiere, Campus‹, ›Land gewin-›Gebiete, Quartiere, Campus‹, ›Land gewin-
nen‹, ›Freiräume in Bewegung‹ und ›Kunst, nen‹, ›Freiräume in Bewegung‹ und ›Kunst, 
Raum, Identität‹ neben konkreten Projekten Raum, Identität‹ neben konkreten Projekten 
auch die unterschiedlichen Arbeitsdisziplinen auch die unterschiedlichen Arbeitsdisziplinen 
in der Denkmalpflege und deren Zusammen-in der Denkmalpflege und deren Zusammen-
arbeit vor. Abgerundet wird die Publikation arbeit vor. Abgerundet wird die Publikation 
durch vier perspektivische Statements und durch vier perspektivische Statements und 
Gedanken zu der Rolle der staatlichen Denk-Gedanken zu der Rolle der staatlichen Denk-
malpflege in den sich stets verändernden Räu-malpflege in den sich stets verändernden Räu-
men in der Rubrik ›Was bleibt? Wie weiter?‹ men in der Rubrik ›Was bleibt? Wie weiter?‹ 
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